KINDER/JUGENDPRAXIS

IM BREITSCH

ALLGEMEINES

Dellwarzen entstehen meist im Kindesalter und sind eine harmlose Virusinfektion (Poxvirus). Die Viren
verursachen Hautveranderungen, dh Warzen, die mit weisslich-gelblichem Inhalt geflllt sind. Die
Warzen enthalten die Viren, weshalb bei direktem oder indirektem Kontakt die Ansteckung geschehen
kann.

UBERTRAGUNG

Die Ansteckung erfolgt durch direkten Korperkontakt, wie beispielsweise beim Turnen oder Kampfen
auf dem Pausenplatz. Das gemeinsame Benutzen von Badetiichern, Seifen und Cremen stellt einen
weiteren mdglichen Ubertragungsweg dar. Das Virus wird nicht durch Wasser Ubertragen, also auch
nicht durch Schwimmen in Badern.

BEHANDLUNG

Dellwarzen sind harmlos und bilden sich meist von selbst zurilick. Allerdings kann das lange dauern,
von Monate bis Jahre. Sie neigen bei manchen Kindern zur Ausbreitung an verschiedenen
Korperstellen. Auch sind manche Kinder aus noch unbekannten Grinden anfélliger flr das Virus als
andere.

Bei ausgedehntem Befall von Warzen, kann man ggf eine Therapie mittels einem lokalen Mittel
(Infectodell® oder Molusk®) beginnen oder eventuell eine Entfernung mit oberflachlicher lokaler
Betaubung bei der Kinderarztin vorgenommen werden. Eine Entfernung der Warzen schliesst ein
erneutes Auftreten nicht aus.

VORBEUGUNG

Individuelle Hygiene einhalten besonderns in Gemeinschaftseinrichtungen. Badetiicher etc. sollen nicht
von mehreren Kindern zugleich benutzt werden und Badeticher nicht auf den Fussboden legen.
Desweitern empfehlen wir trockene Haut gut einzucremen, da sich die Dellwarzen bevorzugt auf
trockener Haut ausbreiten.

SCHULBESUCH

Der Schulbesuch ist erlaubt, es ist auch keine Dispensation vom Schwimmunterricht notwendig.

Kinder- und Jugendpraxis im Breitsch | Dr. med. Karin Mona | Tel 031 331 21 55 1
Spitalackerstrasse 68 | 3013 Bern | kinderarzt-breitsch@hin.ch | www.kinderarzt-breitsch.ch



	Allgemeines
	Übertragung
	Behandlung
	Vorbeugung
	Schulbesuch

